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Einladung zum Gedenktag, anlässlich der Novemberpogromnacht von 1938. 

Am 09.11.2024, nach Ende des Shabbats, lädt die Menorah - Liberale jüdische Gemeinde 

Bremen/Bremerhaben, von 17:45 bis 18:00 Uhr, zur Gedenkveranstaltung mit Monty Ott und Ruben 

Gerczikow ein.                                                                                                                                             

Treffpunkt ist die Chanukkia, neben der Großen Kirche in der Bürgermeister-Smidt-Str. 45. 

anschließend  

findet um 18:30 Uhr, innerhalb des Jüdischen Kulturprogramms 2024 „Resonanzen“ im Deutsche 

Auswandererhaus, Columbusstraße 65, Bremerhaven, eine Lesung und Podiumsdiskussion mit den 

Autoren Monty Ott und Ruben Gerczikow statt. Präsentiert wird ihr Buch „WIR LASSEN UNS NICHT 

UNTERKRIEGEN –  JUNGE JÜDISCHE POLITIK IN DEUTSCHLAND“. Der Eintritt ist frei! 

Viele junge Jüdinnen und Juden haben in der Vergangenheit immer wieder mutig das Wort ergriffen 

und für das gekämpft, was sie für richtig halten und woran sie glauben. Heute leben mindestens 

25.000 Jüdinnen und Juden zwischen 18 und 35 in Deutschland. Wer sind diese jungen Menschen, 

die sich zu Wort melden? Was treibt sie an? Wie steht ihr politisches Engagement im Zusammenhang 

mit ihrer jüdischen Identität? Monty Ott und Ruben Gerczikow stellen ein Kaleidoskop jüdischer 

Identitäten zusammen, die im Widerspruch zu der erinnerungskulturellen Festschreibung von 

Jüdinnen und Juden als passiven Opfern stehen. Das Vorhaben wird vom Bundesfamilienministerium 

im Rahmen des Programms: "Demokratie leben!", sowie dem Amt für Jugend, Familie und Frauen 

Bremerhaven und dem Zentralrat der Juden finanziert und unterstützt. 

Ruben Gerczikow, ist Kommunikationswissenschaftler und Autor. Er recherchiert u. a. zu 

antisemitischen Strukturen im digitalen und öffentlichen Raum. Regelmäßig kommentiert er das 

politische Tagesgeschehen und bezieht explizit Position zu Antisemitismus, Rechtsextremismus und 

Islamismus. Von 2019 bis 2021 war er Vizepräsident der European Union of Jewish Students sowie 

der Jüdischen Studierendenunion Deutschlands. Er ist glühender Anhänger des 1. FC Köln. 

Monty Ott,  ist Politik- und Religionswissenschaftler, Autor und Aktivist. Er publiziert regelmäßig zu 

tagespolitischen Themen und beschäftigt sich in seinen Beiträgen mit Antisemitismus, 

Erinnerungskultur, Intersektionalität und Queerness. Seit über einem Jahrzehnt engagiert sich Monty 

Ott in der antisemitismuskritischen Bildungsarbeit. Von 2018 bis 2021 war er Gründungsvorsitzender 

von Keshet Deutschland e. V.  


